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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Samstag, 26. November 2016 findet unser mittlerweile

 13. Hermaringer Adventsmarkt in der Mittelstraße statt, der schon lange 
zum Treffpunkt von Jung und Alt geworden ist.

Wie in jedem Jahr bieten Ihnen unsere Vereine, die Elternbeiräte von Kindergarten und Schule sowie viele 
Hermaringer Mitbürgerinnen und Mitbürger an ihren liebevoll geschmückten Hütten eine riesige Auswahl  
an Köstlichkeiten für Gaumen und Kehle.

Und vielleicht finden Sie ja bei einem unserer Hobbykünstler und Kunsthandwerker ein passendes 
Weihnachtsgeschenk.

Die Heimeligkeit des Mitteldorfes verleiht unserem Adventsmarkt seine familiäre Atmosphäre und sein  
ganz besonderes Flair und wird Sie stimmungsvoll in die bevorstehende Adventszeit tragen.

Auch in diesem Jahr haben wir uns für unsere Kinder wieder etwas Besonderes einfallen lassen.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen unseres Adventsmarktes 
beitragen.

Kommen Sie recht zahlreich auf unseren traditionellen Adventsmarkt, unterstützen Sie die Bemühungen aller 
Mitwirkenden und genießen Sie ein Glas Punsch oder Glühwein bei einem netten Gespräch mit Ihren 
Freunden und Bekannten.

Unsere Gäste heiße ich im Namen aller Hermaringer 
herzlich willkommen.

Ich freue mich mit Ihnen auf den Hermaringer Adventsmarkt
Ihr

Jürgen Mailänder, Bürgermeister

Weitere Informationen auf Seite 613!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
am Samstag, 28. November 2015  findet unser mittlerweile                              
12. Hermaringer Adventsmarkt in der Mittelstraße statt. 
 
Kindergarten, Schule, Vereine, Hobbykünstler und viele Privatpersonen werden Sie 
wieder mit allerlei Leckerem, ob süß oder deftig, heiß oder kalt, verwöhnen und auf 
die vorweihnachtliche Zeit einstimmen. 
 
Die familiäre Atmosphäre und die liebevoll dekorierten Verkaufshütten geben 
unserem Adventsmarkt sein besonderes Flair. Auch in diesem Jahr haben wir uns für 
unsere Kinder wieder etwas Besonderes einfallen lassen. 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
unseres Adventsmarktes beitragen. 
 
Kommen Sie recht zahlreich auf unseren traditionellen Adventsmarkt, unterstützen 
Sie die Bemühungen aller Mitwirkenden und genießen Sie ein Glas Punsch oder 
Glühwein bei einem netten Gespräch mit Ihren Freunden und Bekannten. 
 
Unsere Gäste heiße ich im Namen aller Hermaringer herzlich willkommen. 
 
Ich freue mich mit Ihnen  
auf den Hermaringer Adventsmarkt 
Ihr 

 
 
 
 

Jürgen Mailänder 
Bürgermeister  
 
 

Weitere Informationen auf Seite 3!  
 
 
 



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 24. November 2016 
Zentral-Apotheke, Eugen-Jaekle-Platz 1, Heidenheim

Freitag, 25. November 2016 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 44, Neresheim

Samstag, 26. November 2016 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, Heidenheim 

Sonntag, 27. November 2016 
Karl-Olga-Apotheke, In den Schlossarkaden, Karlstr. 12, HDH

Montag, 28. November 2016 
Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstr. 1, HDH-Mergelstetten

Dienstag, 29. November 2016 
Alb-Apotheke, Wilhelmstr. 21, Gerstetten
Giengener Bärenapotheke, Marktstr. 23, Giengen 

Mittwoch, 30. November 2016 
Rathaus-Apotheke, Am Rathaus 11, HDH-Schnaitheim

Donnerstag, 01. Dezember 2016 
Brenz-Apotheke, Lange Str. 9, Herbrechtingen
Lonetal-Apotheke, Große Gasse 23, Niederstotzingen

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 26. November – Sonntag, 27. November 2016 
Kraft GmbH & Co. KG, Steinheim	 Tel. 07329 286

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 24. November 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Samstag, 26. November 2016 
14:00 Uhr	 13. Hermaringer Adventsmarkt 
		�  Gemeinde/Vereine/Kath. Kirche/ 

Hobbykünstler/Private, Mitteldorf

Sonntag, 27. November 2016 
14:00 Uhr	 Ökumenischer Adventsnachmittag, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Donnerstag, 01. Dezember 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Abfallkalender:

Restmüll 
Hermaringen: Freitag, 25. November 2016 (KW 47) 
Allewind: Donnerstag, 01. Dezember 2016 (KW 48)

Bio-Mülltonne 
Hermaringen: Freitag, 25. November 2016 (KW 47) 

 
Termin für die Altpapiersammlung
Am Samstag, 10. Dezember 2016 werden in Hermaringen  
Altpapier, Altkleider und Schuhe gesammelt.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sowie die Säcke 
mit Altkleidern und Schuhen müssen bis spätestens 8:00 Uhr 
am Straßenrand handlich gebündelt bereitgelegt werden.

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachung

Adventsmarkt
am 26. November 2016, 14:00 – 20:00 Uhr in der Mittelstraße

Die örtlichen Vereine, Organisationen, Kath. 
Kirche, Hobbykünstler und Gewerbetreiben-
den laden ganz herzlich dazu ein.

Schirmherr: Bürgermeister Jürgen Mailänder

14:00 Uhr	�� Eröffnung durch Bürgermeister  
Jürgen Mailänder zusammen mit den  
Kindergarten- und Schulkindern

14:00 –  	 Krippenbasteln mit Kindern
18:30 Uhr	 (ab 4 Jahre) 

15:30 Uhr	 Besuch vom Nikolaus 

16:30 Uhr	 Lollipop-Tanz der Jazzmäuse (SSV Hermaringen) 

17:15 Uhr	 Musikfreunde Hermaringen

17:45 Uhr 	 Drehorgelspieler 

PROGRAMM

Vereine und Organisationen

Elternbeirat des	 Kinderpunsch, Schoko-Fruchtspieße
Kindergartens 	 und Konfettiwundertüte 
„Konfetti“		

Elternbeirat der	 Weihnachtsgebäck und Früchtebrot
Rudolf-Magenau-Schule	  

Landfrauenverein  	� Waffeln, Schneemann mit Alkohol,  
Schneepunsch ohne Alkohol und  
Tombola mit Kreativ-Gewinnen

Obst- und Garten-	 Glühmost und Schmalzbrot  
bauverein	  

Sport-Club	� Feuerwurst, rote und weiße Grillwurst,  
Feuerzangenbowle 

Fischerverein	� Tintenfischringe, Makrele und Forelle,  
kaltgeräucherter Lachs am Stück,  
Fischsemmel, Pommes, Getränke  
und Fischerschnaps

Musikfreunde	 Glühwein rot und weiß, Schnitzelwecken 

Hermaringer 	� Kaffee, Kuchen, Hexenpunsch
Dorfhexa	 und Schnaps	

SSV – Abt. Ski- und	 Anmeldung zu Ski- und Snow�board-
Snowboardschule	� veranstaltungen 2016/2017 und  

edle Obstbrände 

Katholische 	 Maultaschensüpple, echter
Kirchengemeinde	 Schokonikolaus und Trinkschokolade

Die „Wollhexe“ (Karlstraße 11) ist geöffnet  
von 14:00 – 20:00 Uhr:
Dagmar Nikodemusz	 Wolle und Kurzwaren

Hobbykünstler aus Hermaringen

Baldwina Klaiber	� Socken, Handschuhe, Handstulpen, Topflappen, 
Himbeer-Marmelade, kleine Artikel und selbst-  
gemachte Liköre 

Tanja Schmidt	� Floristische Arrangements zur Weihnachtszeit:  
Türschmuck, Adventskränze, Deko, u. v. m.

Corinna Bauder	 Kleine Filztäschchen 

Iris Steiger	�� Schnullerketten, Schlüsselanhänger, Selbstgesticktes, 
Schmusetücher, Wickeltaschen, Geldbörsen, Taschen, 
U-Hefthüllen, Mutterpass- und Teelichthüllen

Silvia Thran	� Weidenflechtereien und Infos zu Flechtkursen

Sonstige

Krippenbau	 Krippenbasteln mit Kindern 
Michael Best 	 und kleine Krippenausstellung 

Ursel Scheiffele	� Steckenpferde, Fensterbilder, Tütenkasper, Stoff- 
puppen, Mondkissen, Türkränze und Handwärmer 

FürEinander 	  �„Heiße Oma“ mit und ohne Alkohol,  
Selbstgemachtes und Infostand  

Renate Graf	 Aroma-Handmassage 

Katrin und Peter	 Crêpes, selbstgemachte Marmelade und Gelees,
Faigle 	� Espresso und Cappuccino, selbstgemachte Liköre: 

schwarze Johanna, Quitte und Schlehe 

Freundeskreis Asyl	 Orientalische Suppe und Fladenbrot 

Zwiebel & Co 	 Laden für Naturkost – regional und köstlich: 
Hermaringen	 Warensortiment und Käsebrote 

Holzbackofenmobil	 Spezialitäten aus dem Holzbackofen: Pizza und Dinette

Familie 	 Lammeintopf mit Holzofenbrot
Stricker 	 und Wurstwaren vom Lamm

Bernhard Mühlbacher	Lebende Krippe
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Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung vom  
17. November 2016
Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

Bürgermeister Mailänder gab einen Beschluss aus der 
letzten nicht-öffentlichen Sitzung vom 27. Oktober bekannt:

Sanierungsgebiet „Ortskern Altdorf II“
Die Gemeinde beteiligt sich im Rahmen des laufenden Sa- 
nierungsprogramms mit einem Zuschuss für die Moderni-
sierungs- und Instandsetzungsmaßnahme eines Gebäude-
komplexes in Höhe von 20.000 Euro. 

Evangelischer Kindergarten „Konfetti“
– Informationen aus dem Kindergartenbetrieb

Bei diesem Tagesordnungspunkt waren die Kindergarten-
leiterin Claudia Hangleiter und ihre Kollegin Silvia Häußler 
zugegen, um den Ratsmitgliedern Informationen aus dem 
Kindergartenbetrieb zu geben.

So berichtete Frau Hangleiter, dass der Zulauf zum Kinder-
garten ungebrochen ist. Eine zusätzliche Kleingruppe konnte 
nach Zustimmung durch den Gemeinderat im bisherigen 
Mehrzweckraum eingerichtet werden. Nach einigen Um-
baumaßnahmen wurden bereits die ersten Kinder aufge-
nommen. Bis zum Juli 2017 sind weitere 14 Kinder ange-
meldet, so dass die 100-Kind-Marke erstmals geknackt 
wird. Dabei stoße der Kindergarten schon längst an seine 
Grenzen und der Platz sei eigentlich immer zu eng, so Frau 
Hangleiter.

Dennoch versuche man, die Eltern nach Möglichkeit nicht 
abzuweisen. Stattdessen wurde nach einer flexiblen Lösung 
gesucht und man habe den bisherigen Mehrzweckraum 
dahingehend umgestaltet, dass bis zu zwölf Kinder aufge-
nommen werden können. Die Vorschulkinder mussten 
deshalb für den Mittagsschlaf in den Gemeindesaal der 
katholischen Kirche umziehen. Frau Hangleiter lobte aus-
drücklich die unkomplizierte und engagierte Unterstützung 
seitens der katholischen Kirchengemeinde. Wünschenswert 
sei allerdings noch ein Teppichboden für den gefliesten 
Raum, weshalb man für einen Sponsor sehr dankbar wäre. 
Zur Zeit behelfe man sich mit gebrauchten aneinandergeleg-
ten Teppichen. Die angespannte Situation würde sich dann 
im nächsten Sommer entspannen, wenn 26 Kinder in die 
Schule wechseln. 

Frau Häußler präsentierte anschließend das Ergebnis einer 
Elternumfrage, der sich der Kindergarten gestellt hatte. An 
dieser anonymen Umfrage hatten sich 68 Prozent der Eltern 
beteiligt. So scheinen die Eltern trotz mancher Notlösungen, 
die man angesichts der großen Kinderzahl finden musste, 
großes Vertrauen in die Arbeit des Kindergartens zu haben. 
Die Kinder fühlten sich rundum wohl und die pädagogische 
Kompetenz würde geschätzt. Beim Mittagessen, das immer 
mehr Kinder nutzen, wurde nur wenig kritisiert und auch die 
Öffnungszeiten wurden positiv beurteilt. Hier zeigten sich  
die Kindergarten-Leiterinnen positiv überrascht, hatte man 
doch erwartet, dass sich die Eltern längere Öffnungszeiten 
wünschen würden. Das Ergebnis war für das Kindergarten-
team eine große Motivation, freute sich Frau Häußler, jedoch 
wolle man sich nicht zurücklehnen, sondern das Niveau 
halten. 

Seitens des Gemeinderats gab es durchweg große Aner-
kennung für die Arbeit im Kindergarten und auch die  
gute Unterstützung von der katholischen Kirche wurde 
gelobt. 

Gemeindeentwicklungskonzept Hermaringen
– Vorstellung des Berichts

Laut den neuen Programmausschreibungen für das Landes-
sanierungsprogramm ist es unverzichtbar, ein umfassendes 
gesamtgemeindliches Entwicklungskonzept unter Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bürger zu erarbeiten. Das Ge-
meindeentwicklungskonzept (GEKO) ist des Weiteren eine 
wichtige Voraussetzung für den Erhalt weiterer Fördermittel 
für die Gemeinde aus der Städtebauförderung.

Frau Sandra Gansloser vom Ingenieurbüro Gansloser stellte 
den Bericht zum Gemeindeentwicklungskonzept, die Ent- 
wicklungsziele sowie die Handlungsempfehlungen und Maß- 
nahmenvorschläge im Gemeinderat vor. 

Im GEKO sind u. a. Aussagen zu sozialen und integrations-
fördernden Einrichtungen, zu Grün- und Freiräumen sowie 
zu Umwelt, Klima und Ressourcenschutz zu treffen. Weitere 
Inhalte sind eine sog. SWOT-Analyse (Stärken, Schwächen, 
Chancen und Risiken) sowie die Darstellung der Bürgerbe-
teiligung.

Das Konzept schließt mit der Formulierung von Zielen für die 
zukünftige Entwicklung von Hermaringen, welche der Gemein-
derat beschließen sollte. Diese Ziele sollen die Grundlage  
für eine nachhaltige und zukunftsfähige Entwicklung der 
Gemeinde bilden sowie die Basis für zukunftsweisende 
Entscheidungen der Gemeinde sein. Die Entwicklungsziele 
und das GEKO sind dabei nicht als starres Konzept zu 
betrachten, sondern sie sollen weiterentwickelt und fortge-
schrieben werden.

Das GEKO beinhaltet auch Handlungsempfehlungen und 
Maßnahmenvorschläge, welche aus der SWOT-Analyse, den 
Runden der Bürgerbeteiligung und einer Klausurtagung des 
Gemeinderats heraus entstanden sind. Diese Vorschläge 
werden nicht vom Gemeinderat beschlossen, sondern sind 
als Ideensammlung zu betrachten. Welche Maßnahmen um- 
gesetzt werden sollen, muss zu gegebener Zeit jeweils im 
Einzelfall entschieden werden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig das vorgestellte 
Gemeindeentwicklungskonzept für Hermaringen, und zwar 
mit den drei übergeordneten Entwicklungszielen:

– Aktiv Innenentwicklung betreiben
– �Dem sozialen und demographischen Wandel entgegen

wirken
– Bestehende Qualitäten sichern und stärken

Des Weiteren nahm der Gemeinderat die Handlungsempfeh-
lungen und Maßnahmenvorschläge des Gemeindeentwick-
lungskonzeptes zur Kenntnis.

Von diesem Gemeindeentwicklungskonzept für die gesamte 
Gemeinde ist für unser LSP-Gebiet „Ortskern Altdorf II“ 
noch ein sog. gebietsbezogenes integriertes städtebauliches 
Entwicklungskonzept (ISEK) abzuleiten, in welchem die Ziele 
und Maßnahmen zur Problembewältigung speziell im LSP- 
Fördergebiet dargestellt werden. Dieses  wird in der näch
sten Sitzung des Gemeinderats am 15.12.2016 vorgestellt 
und beraten.

Gemeinsames Integriertes Klimaschutzkonzept für den 
Landkreis Heidenheim
– Klimaschutzmanager

In der letzten Sitzung am 27. Oktober hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, langfristige Klimaschutzziele für  
die Gemeinde Hermaringen festzulegen, die sich am sog. 
„Klimaschutzszenario“ des Integrierten Klimaschutzkonzep-
tes orientieren.

Nun galt es noch, Beschlüsse zur Einstellung eines „anteilig 
eigenen“ Klimaschutzmanagers und hinsichtlich des Con-
trollingsystems zu fassen.
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Einstellung Klimaschutzmanager (KSM)
Die Städte und Gemeinden sollten gemäß den Handlungs-
empfehlungen Klimaschutzmanager (KSM) einstellen. Diese 
können entweder bei den Kommunen direkt oder gegen 
Kostenerstattung beim Landkreis angestellt werden. Davon 
ausgenommen ist der sog. „zentrale“ KSM des Landkreises, 
der u. a. für die unter 3 genannten Aufgaben zuständig sein 
soll.

Aufgaben des landkreiseigenen „zentralen“ KSM:
Diese Stelle ist per Kreistagsbeschluss gesetzt und ist für 
die Gemeinde mit keinen Kosten verbunden (außer indirekt 
über die Kreisumlage). Der KSM ist für die Umsetzung der 
Klimaschutzmaßnahmen verantwortlich, die im Zuständig-
keitsbereich des Landkreises liegen. Weiterhin gehören 
kommunenübergreifende Themen wie der Nahverkehr zu 
seinem Tätigkeitsfeld sowie die kreisweite Kooperation und 
Vernetzung.

Aufgaben und Vorteile eines „anteilig eigenen“ KSM:
Individuelle Betreuung der Gemeinden bei der Umsetzung 
ihrer Klimaschutzbemühungen: Dies reicht von der Erstel-
lung von Teilkonzepten (z. B. „klimaneutrale Kommune“, 
„integrierte Wärmenutzung“) über die Untersuchung der 
kommunalen Liegenschaften bis zur Umstellung der gemein-
deeigenen Fahrzeuge, E-Bürgerbus, Ausbau Fahrradverkehr, 
Mitarbeiter- und Hausmeisterschulungen, usw. Die Gemein-
de hätte den Vorteil, eine geförderte Stelle für ein Thema in 
Anspruch nehmen zu können, wofür sie sonst eigenes 
Personal zur Verfügung stellen müsste. Wird diese Stelle 
gegen Kostenerstattung beim Landkreis angesiedelt, können 
Synergieeffekte genutzt werden.

Einführung eines Controllingsystems
Der landkreiseigene „zentrale“ KSM ist für das Controlling 
(wie z. B. Fortschreibung der Energie- und CO2-Bilanz, 
Überprüfung der Maßnahmen, Kommunikation der Erfolge) 
verantwortlich. Dieses Controllingsystem für die Umsetzung 
des IKK ist zwingend vorgeschrieben. Dazu bedarf es einer 
Kooperationsvereinbarung zwischen den Städten/Gemein-
den und dem Landkreis. 

Sofern die Kommunen einen eigenen KSM bestellen und 
keine Kooperationsvereinbarung unterzeichnen, ist dieser 
eigene KSM auch für die Umsetzung des Controllings 
zuständig. Der Förderantrag für den landkreiseigenen KSM 
soll bis Ende des Jahres eingereicht werden, mit einer 
Bewilligung und Stellenbesetzung ist vermutlich erst im 
zweiten Quartal 2017 zu rechnen. 

Nach kurzer Diskussion im Gremium wurde einstimmig 
beschlossen, dass die Gemeinde Hermaringen auf die 
Einstellung eines eigenen Klimaschutzmanagers verzichtet 
und sich des „anteilig eigenen“ Klimaschutzmanagers, der 
zusätzlich beim Landkreis angestellt wird, bedient. 

Außerdem soll ein Controllingsystem zur Evaluation der 
Klimaschutzanstrengungen eingeführt werden. Diese 
Aufgabe soll vom „zentralen“ Klimaschutzmanager des 
Landkreises Heidenheim übernommen werden. Dem 
Abschluss einer entsprechenden Kooperationsvereinbarung 
wird zugestimmt. 

Jahresrechnung 2015
– Beschlussfassung

Kämmerin Karin Wilhelmstätter berichtete dem Gemeinde-
rat, dass sich der positive Trend im Verwaltungshaushalt 
auch 2015 fortgesetzt hat. Und dies, obgleich die Zahlungen 
aus dem Kommunalen Finanzausgleich gegenüber den 
Vorjahren rückläufig sind und gleichzeitig die Ausgaben für 
die Umlagezahlungen an Land und Landkreis steigen. Ein 
positiver Aspekt sind die anhaltend steigenden Einnahmen 
im Bereich des Gemeindeanteils an der Einkommen- und 
Umsatzsteuer. Hier liegen die Zuflüsse über dem Vorjahres-
niveau.

Der ausschlaggebende Grund für den hohen Überschuss 
des Verwaltungshaushalts liegt allerdings bei den Gewerbe-
steuereinnahmen. Diese belaufen sich mit 1,64 Mio. Euro um 
ein Vielfaches höher als in den Jahren zuvor. Die hervorra-
gende Einnahmesituation im Verwaltungshaushalt 2015 ist 
ein absoluter Einmaleffekt. Bei den anhaltenden Gewerbe-
steuereinnahmen werden die Zuweisungen des Landes aus 
dem Kommunalen Finanzausgleich weiter rückläufig sein 
und auf ein Mindestmaß reduziert werden. Außerdem wird 
die Gemeinde künftig aufgrund der hohen eigenen Steuer-
kraft bei den Umlagezahlungen an Land und Landkreis 
deutlich tiefer in die Tasche greifen müssen. 

Der Überschuss des Verwaltungshaushalts beträgt 1,1 Mio. 
Euro und verbessert sich damit um 290.000 Euro gegenüber 
den Planungen. Die ordentlichen Tilgungsleistungen belau-
fen sich auf 134.446 Euro. Somit verbleibt noch eine Netto-
Investitionsrate von 1 Mio. Euro, die für Investitionen im 
Vermögenshaushalt verwendet werden kann.

Dadurch, dass das positive Ergebnis des Verwaltungshaus-
halts an den Vermögenshaushalt weitergegeben werden 
konnte, verringerte sich auch die im Plan vorgesehene 
Kreditaufnahme. Ursprünglich waren zum Haushaltsaus-
gleich 841.000 Euro eingeplant, tatsächlich waren nur 
360.000 Euro notwendig. Kassenmäßig wurden 880.000 
Euro Kredite aufgenommen. Bei einer ordentlichen Tilgung 
von 134.445,69 Euro beläuft sich die Netto-Neuverschul-
dung auf 745.554,31 Euro.

Die Ursache dieser hohen Neuverschuldung liegt allein in 
der Tatsache, dass der Eigenanteil, der für die Sanierung der 
Güssenhalle aufgebracht werden muss, in den Jahren 2015 
und 2016 bei rund 1,6 Mio. Euro liegt. Obwohl der Verwal-
tungshaushalt den enormen Betrag von 1,1 Mio. Euro zur 
Finanzierung der Investitionen beisteuert, entsteht dennoch 
eine große Finanzierungslücke im Vermögenshaushalt. 

Die Jahresrechnung 2015 sowie die Genehmigung von 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurden vom 
Gemeinderat mit einstimmigem Beschluss festgestellt.

Baugesuche

Der Gemeinderat hatte über zwei Baugesuche zu befinden. 
Einstimmig wurde das Einvernehmen für folgende Bauvor
haben erteilt:
– Neubau einer Doppelgarage, Eichendorffstraße 11
– �Deckblattänderung beim Neubau Milchviehstall und 

Güllegrube sowie Anbau eines Kälberstalles, Gewann 
„Zwanzig Jauchert“, Flst. Nr. 1127 und 1128

Wohin in Hermaringen?

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit 
Abendmahlsfeier und unter der Mitwirkung 
des Offenen Singens am Sonntag, 27. Novem-
ber 2016 – 1. Advent – um 10:00 Uhr in der 
Kirche
Zu Beginn des neuen Kirchenjahres laden wir recht herzlich 
zum Gottesdienst mit Abendmahlsfeier am 1. Adventssonn-
tag, 27. November 2016 um 10:00 Uhr.

Der Gottesdienst wird musikalisch vom Offenen Singen 
begleitet.
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Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Adventsnachmittag am Sonntag, 27. November 
2016 – 1. Advent – im Evangelischen Gemeinde- 
haus um 14:00 Uhr
Die Evangelische und die Katholische Kirchengemeinde 
laden recht herzlich zum Ökumenischen Adventsnachmittag 
in das Evangelische Gemeindehaus am Sonntag,  
27. November 2016 – 1. Advent – um 14:00 Uhr ein. Der 
Nachmittag bei Kaffee oder Tee und Kuchen wird von den 
Kommunionskindern und den „mary-queen.music.kids 
gestaltet. Wir freuen uns schon heute auf 
einen kurzweiligen und geselligen Nachmit-
tag und auf viele Besucher. 

Ihre Evangelische und Katholische  
Kirchengemeinde

Amtliche Bekanntmachung

Feststellung der Jahresrechnung 2015 
der Gemeinde Hermaringen
Gemäß § 95 Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung von 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemein-
de Hermaringen in seiner Sitzung am 17.11.2015 die 
Jahresrechnung 2015 der Gemeinde Hermaringen 
festgestellt.

Der Feststellungsbeschluss setzt sich wie folgt zusammen:

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der
Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2015 in € 

1. Das vorliegende Rechnungsergebnis enthält:
    1.1. eine Zuführung vom Verwaltungshaushalt
          an den Vermögenshaushalt von	 1.141.327,09 €

    1.2 eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage von		
	 1.181,86 €

2. Der Stand der Allgemeinen Rücklage beträgt zum   		
    31.12.2015	 546.550,69 €

3. Der Stand der Schulden beträgt zum 31.12.2015		
	 2.725.395,20 €

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß  
§ 95 Abs. 3 Satz 2 GemO in der Zeit von

Donnerstag, 24. November bis
Freitag, 02. Dezember 2016

– je einschließlich – im Rathaus, Zimmer 1 während der 
üblichen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Hermaringen, 24. November 2016

gez. Mailänder, Bürgermeister

Einladung
Am Samstag, 26.11.2016 findet  
im Mitteldorf der 13. Hermaringer 
Adventsmarkt statt. Wir sind 
dabei und bieten in diesem Jahr an einem Stand im Stadel 
neben Informationen auch Selbstgemachtes, Handmassage 
und „heiße Oma“ mit und ohne Alkohol an. Über einen 
Besuch würden wir uns sehr freuen.

Die Adventszeit ist eine Zeit der Besinnung, aber auch eine 
Zeit des Wartens. Warten auf …? Eine Antwort darauf gibt 
uns Pfarrer Steffen Hägele am Donnerstag, 01.12.2016 im 
Begegnungscafé. Mit einer kurzen Andacht zu diesem 
Thema wird er uns auf die bevorstehende Adventszeit 
einstimmen. Danach bleibt noch genügend Zeit für persönli-
che Gespräche und Austausch. Wir freuen uns auf diese 
Begegnung und bedanken uns ganz herzlich für die Mitge-
staltung dieses besonderen Cafénachmittags.

Fahrdienst hat in dieser Woche Frau Ingrid Sommer,  
Tel. 4573 und in der kommenden Woche am 01.12.2016 Frau 
Edeltraud Cieslik, Tel. 21560. Am 08.12.2016 fährt wieder 
Herr Herbert Graf, Tel. 4269. 
Die Damen und Herren holen Sie gerne ab und bringen Sie 
nach dem Café wieder nach Hause. Einfach anrufen.

Ihr Team Für-Einander

Gemeindewerke

Jahresablesung 2016
Auch in diesem Jahr steht wieder die 
Jahresendabrechnung vor der Tür.  
Damit wir diese korrekt durchführen 
können, benötigen wir die tatsächlichen Verbrauchszahlen 
Ihrer Strom-, Gas- und Wasserzähler.

Aus diesem Grund sind in der Zeit vom 

05.12.2016 – 23.12.2016
unsere Ableser/-innen wieder im gesamten Gemeindegebiet 
unterwegs, um Ihre Zählerstände zu erfassen. Unsere 
Mitarbeiter/-innen sind mit einem Dienstausweis ausgestat-
tet, den sie auf Verlangen gerne vorzeigen. Wir bitten Sie in 
dieser Zeit die Zählerplätze leicht zugänglich zu machen. 
Unsere Ableser/-innen versuchen, Sie mehrfach zu Hause 
anzutreffen. Sollten Sie dennoch nicht angetroffen werden, 
hinterlassen sie Ihnen eine Karte zur Selbstablesung im 
Briefkasten.

Selbstverständlich können Sie uns die Daten auch per 
Telefon (07322 9547-35), per Fax (07322 9547-40), per E-Mail 
(carola.rupp@gemeindewerke-hermaringen.de) oder über 
unsere Homepage (www.gemeindewerke-hermaringen.de) 
übermitteln.

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir Ihren Verbrauch 
schätzen müssen, wenn uns bis 06. Januar 2017 Ihr Zähler-
stand nicht vorliegt.

Hermaringen
G E M E I N D E W E R K E

GEMEINDEWERKE Hermaringen I Karlstraße 12   I 89568 Hermaringen

S T R O M   

G A S   

WA S S E R      

W Ä R M E

▼
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Die Betreiber von Photovoltaik- oder Biogasanlagen erhalten 
gesonderte Ablesekarten der Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm 
Netze GmbH.

Bei Rückfragen können Sie sich gerne unter der oben 
genannten Telefonnummer an Frau Rupp wenden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Ihre
Gemeindewerke Hermaringen GmbH

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Freitag, 25. November 
Herrn Erich Unseld, 
Kronenstraße 28, zum 84.	

Kindergarten & Schule aktuell

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 48 (28.11. – 02.12.2016) 
„Kartoffel-Spezial-Woche“

Montag	� Schnitzelchen oder Gemüseschnitzel 
(veg.) mit Kartoffelpüree und Gemüse 
Monte Latte

Dienstag	 Kartoffel-Creme-Suppe 
	 Pancakes mit Ahornsirup

Mittwoch	� Toast-Ecken, Salat 
Kartoffel-Möhren-Auflauf, Salat (veg.)
Quark-Creme, marmoriert

Donnerstag	� Spinat mit Salzkartoffeln und Schin-
ken-Rührei 
Pizza – margarita –, Salat (veg.) 
Keks-Dessert

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Übung Einsatzabteilung:
Am kommenden Dienstag, 29.11.2016 um 20:00 Uhr trifft 
sich die Einsatzabteilung im Feuerwehrhaus zur letzten ge-
meinsamen Übung vor der Winterpause.
 

Einsatz: Verlorene Ladung
Einsatzzeit: Montag, 21.11.2016, 17:32 Uhr
Alarmierung: FME 184 (Tagschleife)
Alarmstichwort: TH2 – Verlorene Ladung
Einsatzfahrzeuge: HLF20/20, MTW
Zum 32. Einsatz im Jahr 2016 wurde die Hermaringer Feuer-
wehr von der Leitstelle Ostalb zur Beseitigung eines auf der 
Abbiegespur der B 492 Richtung Allewind liegenden Graspel-
letshaufen alarmiert, welchen ein landwirtschaftliches Fahr-
zeug verloren hatte. Zur Absicherung der Gefahrenstelle war 
auch eine Polizeistreife vor Ort. Für die 13 Einsatzkräfte war 
der Einsatz nach einer Stunde beendet. Im Feuerwehrhaus 
stand noch eine Einsatzreserve von acht Personen bereit.

Terminvorschau:
(Di)	 29.11.2016,	 20:00 Uhr:	 Übung Einsatzabteilung
(Sa)	03.12.2016,	 14.00 Uhr:	� Jahresabschluss  

Altersabteilung

Kirchen
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Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:

Siehe, Dein König kommt zu dir, ein Gerechter  
und ein Helfer.

Sacharja 9,9

Sonntag, 27. November – 1. Sonntag im Advent – 
10:00 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahlsfeier unter der Mit-

wirkung des Offenen Singens
	    �Predigttext: Jeremia 23, 5-8; Predigtthema:  

„Was für ein König!“ (Pfarrer Hägele)
10:00 Uhr Krippenspielprobe des Kinderabenteuerlandes
14:00 Uhr �Ökumenischer Adventsnachmittag im Gemeinde-

haus	
 
Dienstag, 29. November
20:00 Uhr Offenes Singen
 
Mittwoch, 30. November
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
17:00 Uhr Jungschar für Jungen von 9 – 13 Jahren
 
Samstag, 03. Dezember
11:00 – 15:�00 Uhr Christbaumverkauf mit Bewirtung bei  

Familie Ott, Karlstraße 34
 
Sonntag, 04. Dezember – 2. Sonntag im Advent – 
10:00 Uhr �Musikalischer Gottesdienst mit Taufe
	    (Pfarrer Hägele)
10:00 Uhr Krippenspielprobe des Kinderabenteuerlandes

In der KW 48 muss der Redaktionsschluss 
für das Güssenblättle von Dienstag  
auf Montag, 28.11.2016, 12:00 Uhr  

vorverlegt werden. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus	
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Die 
wöchentliche Öffnungszeit ist ab sofort Donnerstag 16:30 – 
18:00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!
Wir bitten um Ihre Beachtung: Ab sofort hat sich vorüber-
gehend die Öffnungszeit der Bücherei geändert. Sie ist in 
diesem Jahr nur noch donnerstags, in der Zeit von 16:30 –  
18:00 Uhr geöffnet! Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahls-
feier und unter der Mitwirkung des Offenen Singens am  
1. Adventssonntag, 27. November 2016 um 10:00 Uhr
Zu Beginn des neuen Kirchenjahres laden wir recht herzlich 
zum Gottesdienst mit Abendmahlsfeier am 1. Adventssonn-
tag, 27. November 2016 um 10:00 Uhr ein.
Der Gottesdienst wird musikalisch vom Offenen Singen 
begleitet. 
 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Adventsnach-
mittag am Sonntag, 27. November 2016 – 1. Advent – im 
Evangelischen Gemeindehaus um 14:00 Uhr
Die Evangelische und die Katholische Kirchengemeinde la-
den recht herzlich zum Ökumenischen Adventsnachmittag in 
das Evangelische Gemeindehaus am Sonntag, 27. Novem-
ber 2016 – 1. Advent – um 14:00 Uhr ein. Der Nachmittag 
bei Kaffee oder Tee und Kuchen wird von den Kommuni-
onskindern und den „mary-queen.music.kids gestaltet. Wir 
freuen uns schon heute auf einen kurzweiligen und geselligen 
Nachmittag und auf viele Besucher.
 
Vorankündigung:
Christbaumverkauf mit Bewirtung bei Familie Ott – Sams-
tag, 03. Dezember 2016 von 11:00 – 15:00 Uhr – Blaufich-
ten und Nordmanntannen –
Zum diesjährigen Christbaumverkauf am Samstag, 03. De-
zember 2016 in der Zeit von 11:00 Uhr – 15:00 Uhr im Hof 
bzw. Stadel der Familie Ott, Karlstraße 34, laden wir recht 
herzlich ein! In besonderer Atmosphäre können Sie sich Ihren 
Weihnachtsbaum aussuchen. Auf Wunsch bringen wir Ihnen 
den Baum gerne auch nach Hause. Es gibt ein offenes Feuer 
im Hof und Pfarrer Hägele mit Team kocht Gulaschsuppe 
für alle. Familie Stolz bäckt im Holzbackofen „Seelen“ als 
Beilage für die Gulaschsuppe. Aufwärmen können Sie sich 
mit Glühwein und Punsch und wer Lust auf etwas Süßes hat, 
für den gibt es frischgebackene Waffeln. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen. 
 
Rückblick zum Laternenlauf der Krabbelgruppe
Am Dienstag, 15. November 2016, trafen sich die Kinder und 
Eltern der Krabbelgruppe um 17:00 Uhr beim evangelischen 
Gemeindehaus. Mit vielen bunten Laternen machte sich die 
Gruppe auf den Weg.
Nach zwei kurzen Pausen, in denen wir Laternenlieder 
gesungen hatten und Pfarrer Hägele uns die Legende vom 
Sankt Martin erzählte, erreichten wir wieder das Gemeinde-
haus. Mit Butterbrezeln, Lebkuchen, Tee und Kinderpunsch 
saßen wir noch eine Weile zusammen, um den Abend aus-
klingen zu lassen.
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Krabbel-Gruppe

Mini-Treff am 06. Dezember 2016	
Krabbel- und Spielgruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren
Wir treffen uns immer am 1. und 3. Dienstag des Monats 
von 9:30 – 11:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Hermarin-
gen zum gemeinsamen Spielen, Singen, Basteln und Spaß 
haben...

In der nächsten Krabbelgruppe am 06. Dezember 2016 
erwarten wir den Nikolaus! Wir treffen uns wie gewohnt um 
09:30 Uhr im Gemeindehaus. Wir freuen uns auch immer 
über neue Gesichter.
Bitte gebt mir bis spätestens zum Freitag, 02. Dezember 
2016 per E-Mail (regina@kdkeller.de) Bescheid, ob Ihr kommt 
(damit ich genügend Nikolaussäckchen vorbereitet habe.).
Viele Grüße
Regina
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Kinderabenteuerland

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier des Kinderaben-
teuerlandes und der Jungschar am Samstag, 17. Dezem-
ber 2016 ab 16:30 Uhr	
Am Samstag, 17. Dezember 2016 findet ab 16:30 Uhr 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier statt. Bitte kommt alle in 
wetterfester Kleidung, da wir uns auch draußen aufhalten. 
Alle Kinder die schon 6 Jahre alt sind und Lust haben, dürfen 
dann auch noch über Nacht im Gemeindehaus bleiben, also 
vergesst Isomatte, Luma, Schlafsack, Kuscheltier,… nicht. 
Die Übernachtung endet am Sonntag, 18. Dezember 2016 
um 10:00 Uhr. Achtung: Um 10:00 Uhr findet für alle Schau-
spieler die Krippenspielprobe anschließend statt, wie ganz 
normal. Bitte gebt die Anmeldung bis spätestens Freitag, 02. 
Dezember 2016 ab.

Anmeldeformular Weihnachtsfeier
 

Name:  

nimmt an der Weihnachtfeier teil.

Alter:  

Lebensmittelunverträglichkeiten:	   

❏  Mein / Unser Kind übernachtet auch.

❏  �Von meinem/unserem Kind dürfen Bilder gemacht 
und evtl. veröffentlicht werden.

 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten
 

Kontaktdaten
Tel. 07322 934712; regeralina@web.de; 
Adressen zur Abgabe der Anmeldungen:  
Kronenstraße 38 oder Claußnitzerweg 2. 

Umweltschutz geht jeden an
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Di. 14:00 – 17:00 Uhr, 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842

Wochenspruch:

Zu Dir, Herr, erhebe ich meine Seele. Mein Gott,  
Dir vertraue ich. Lass mich nicht scheitern, lass meine 

Feinde nicht triumphieren! Denn niemand,  
der auf Dich hofft, wird zuschanden.

(vgl. Ps 25, 1-3)

Freitag, 25. November 2016   
14:30 Uhr �	�Probe der Erstkommunionkinder für den Advents-

nachmittag 
20:00 Uhr �	�„Baustellen-Konzert“ in der Burgberger St. Vitus-

Kirche mit MA’cappella

Samstag, 26. November 2016   
14:00 Uhr 	Stand auf dem Hermaringer Adventsmarkt  
17:30 Uhr  �Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen

Sonntag, 27. November 2016 – 1. Adventssonntag  
L1: Jes 2,1-5   L2: Röm 13,11-14a    Ev: Mt 24,29-44  
09:00 Uhr  �Eucharistiefeier mit Segnung der Adventskränze 

und Aussendung zur  „Herbergssuche“, musika-
lisch umrahmt durch den Gesangverein Herma-
ringen 

14:00 Uhr  �Ökumenische Adventsfeier im Evangelischen 
Gemeindehaus 

18:00 Uhr  �Oops-Jugendgottesdienst: „Gemeinschaft. 
Gebet. Gesang.“, Ökumenisches Gemeindezent-
rum Heidenheim, Hans-Thoma-Straße 50

Freitag, 02. Dezember 2016  
19:00 Uhr  �„Lectio divina“ – Bibelteilen mit Herrn Pfarrer 

Druzkowski im Gemeindezentrum Sontheim

Samstag, 03. Dezember 2016  
17:30 Uhr  �Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier in Hermaringen

Wir bitten unsere Kontaktpersonen, am Sonntag nach 
dem Gottesdienst die Geburtstags- und Krankenbriefe 
für den nächsten Monat mitzunehmen.

„Baustellen-Konzert“ mit MA‘cappella in Burgberg  
Noch in der Renovierungsphase findet in der Burgberger 
St.-Vitus-Kirche ein Konzert mit der Sängersensation der 
schwäbischen Ostalb statt ... Das Vokalensemble 
„MA‘capella“ gestaltet ein Benefizkonzert zugunsten der 
aufwendigen Kirchenrenovation – der Eintritt ist frei, um 
Spenden für die Innensanierung der Kirche wird gebeten! 
Termin: 25. November 2016  
Ort: St.-Vitus-Kirche in 89537 Giengen-Burgberg  
(Grafeneckstraße 6)  
Beginn: 20:00 Uhr, Einlass: 19:30 Uhr  
Herzliche Einladung und herzliches Willkommen zu diesem 
besonderen Abend!

Adventszeit mit besonderen Angeboten 
In den Wochen der Vorbereitung auf Weihnachten wollen wir 
wieder auf verschiedene besondere Angebote in unserer 
Kirchengemeinde und darüber hinaus aufmerksam machen:

Segnung der Adventskränze und Aussendung zur 
„Herbergssuche“ 
Im Gottesdienst zum Ersten Advent am 27.11.2016 um 
09:00 Uhr werden wieder die Adventskränze und -gestecke 

gesegnet, außerdem startet die diesjährige „Herbergs
suche“. Wir freuen uns sehr, dass der Gesangverein Herma-
ringen diesen Gottesdienst musikalisch mitgestalten wird 
und danken vorab herzlich.

„Adventsweg 2016“ 
In den Sonntagsgottesdiensten des Advents werden die 
grundlegenden Haltungen des aktuellen Prozesses „Kirche 
am Ort – Kirche an vielen Orten gestalten“ aufgegriffen und 
mit den biblischen Lesungstexten verknüpft. Die Impulse 
laden mit Blick auf die Vorbereitung auf Weihnachten zur 
persönlichen Besinnung ein.

Liedruf zum Advent 
Während der Advents- und Weihnachtszeit wird wieder ein 
eigener Liedruf die besondere Prägung der Zeit begleiten 
und unterstreichen:

Rorate-Messen 
Während der Adventswochen findet mittwochs der Rorate-
Gottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche in Giengen mit 
anschließendem Frühstück statt: am 30.11., 07.12., 14.12. 
und 21.12.2016 Der Gottesdienst um 9:00 Uhr in der 
Marienkirche entfällt entsprechend. 
Auch in Sontheim wird es wieder eine Rorate-Messe geben: 
am Mittwoch, 07.12.2016 um 05:30 Uhr mit anschließen-
dem Frühstück.

Gottesdienste mit Krankensalbung finden statt 
in Giengen, Heilig-Geist-Kirche am Freitag, 09.12.2016 um 
18:30 Uhr 
in Sontheim, Kirche Mariä Himmelfahrt am Mittwoch, 
14.12.2016 um 18:30 Uhr 
in Burgberg, Gemeindehaus am Donnerstag, 15.12.2016 
um 18:30 Uhr 
Wenn Sie das Sakrament der Krankensalbung gerne emp-
fangen möchten, aber nicht mehr zum Gottesdienst kommen 
können, erbitten wir eine kurze Rückmeldung ans Pfarrbüro.

Bußgottesdienst mit anschließender Beichtgelegenheit 
findet in Hermaringen wieder am Samstag, 17.12.2016 um 
18:30 Uhr statt.

Krankenkommunionfeiern 
In besonderer Weise besteht vor Weihnachten wieder das 
Angebot, die Eucharistie im Rahmen einer kleinen häusli-
chen Krankenkommunionfeier zu empfangen. Anmeldungen 
und Infos bitte über das Pfarrbüro.

„Nacht der Lichter“ in der Heilig-Geist-Kirche am Mitt-
woch, 23.12.2016 um 19:30 Uhr.  
Direkt vor Weihnachten, am Mittwoch vor Heiligabend, lädt 
die „Nacht der Lichter“ wieder zum Still-Werden und zur 
Besinnung, aber auch zum Mitsingen und Mitbeten ein. Mit 
Gesängen aus Taizé soll die Vorbereitung auf das Hochfest 
der Geburt Jesu Christi eine besondere Einstimmung finden. 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme und heißen alle 
Interessenten herzlich willkommen!
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Hermaringer Adventsmarkt 
Unsere Kirchengemeinde wird auch in diesem Jahr wieder 
mit einem Stand auf dem Hermaringer Adventsmarkt 
vertreten sein. Wir bieten Ihnen ein leckeres Maultaschen-
süpple und heiße Schokolade und werden auch wieder 
„Echte“ Schokonikoläuse zum Verkauf anbieten. Den 
Erlös werden wir der Sternsingeraktion 2017 zukommen 
lassen, die unter dem Motto „Gemeinsam für Gottes 
Schöpfung – in Kenia und weltweit“ steht. Gerne können 
Sie sich dort für einen Besuch der Sternsinger im Januar 
eintragen. Wir freuen uns, wenn Sie uns an unserem 
Stand besuchen – herzliche Einladung!

Oops – die mobile Jugendkirche des Katholischen 
Dekanats Heidenheim 
„Gemeinschaft. Gebet. Gesang.“ Unter diesem Motto steht 
die Jugendkirche am 27. November 2016 um 18:00 Uhr im 
Ökumenischen Gemeindezentrum, Heidenheim. 
Zur Ruhe kommen. Ganz bei sich sein. Gott loben mit 
Gesang und Gebet. Zu Beginn des Advents lädt die BDKJ-
Dekanatsleitung alle Jugendlichen, jungen Erwachsenen und 
Junggebliebenen zu einem meditativen Taizé-Gebet ein. Mit 
Gesängen aus Taizé, ermutigenden Bibelworten, Gebet und 
Stille wollen wir uns auf die Zeit hin zu Christi Geburt 
einstimmen und vorbereiten. Der Abend klingt im Anschluss 
bei einem adventlichen Beisammensein mit Punsch und 
Gebäck aus.

An Weihnachten nicht allein sein… 
Die Musikgruppe der katholischen Kirche Hermaringen, 
diemary.queen.music.kids besuchen auf Wunsch am 
Freitag, 23. Dezember 2016 
Hermaringer Bürgerinnen und Bürger, die aufgrund von Alter 
oder Krankheit das Haus nicht mehr verlassen möchten oder 
können, um gemeinsam Weihnachtslieder zu singen. 
Bitte haben Sie Mut und melden Sie sich bei uns! 
Bei Fragen oder um sich für einen Besuch der Musikgruppe 
anzumelden, sprechen Sie die Mitglieder des Kirchenge-
mein-derats an oder melden Sie sich bei Marion Zenker 
unter der Telefonnummer 07322 955868.

Foto: Ideas Isaak Isaakidis

Lectio divina 
„Lectio divina“ ist eine Art die Bibel zu lesen und zu betrach-
ten um Impulse für das eigene Leben zu gewinnen. Wörtlich 
übersetzt heißt es „göttliche Lesung“. Ins heutige Deutsch 
übersetzt „geistliche Schriftlesung“. Diese Art sich dem 
Bibeltext zu nähern, wurde in den letzten Jahren und 
Jahrzehnten in manchen Ländern Europas und auch in 
Deutschland wiederentdeckt. 
Lectio divina ist eine uralte Leseform der biblischen Texte. 
Schon im 12. Jh. hat Guido, ein Karthäusermönch, den 
Prozess der Lectio divina in vier Stufen zusammengefasst: 

1. lectio/Lesen 
2. meditatio/Bedenken 
3. oratio/Beten 
4. contemplatio/Sehen und Tun. 
„Dem Wort auf der Spur“ bezeichnet das Bibelwerk Stuttgart 
das Modell des gemeinsamen Bibellesens. Dort werden 
auch Texte für jedes Jahr bzw. für bestimmte Zeiten des 
liturgischen Jahres ausgesucht und zur Verfügung gestellt. 
Das Thema für die kommende Adventszeit heißt: Gottes-
glanz und Menschenwelt. Auch wir wollen uns vorsichtig den 
biblischen Texten nähern und aus dessen Lectüre konkrete 
Schritte für unser Leben ziehen. 
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann kommen Sie. Wir 
treffen uns am 02.12. und 09.12.2016 im Katholischen 
Gemeindezentrum in Sontheim. 
Pfarrer Antoni Druzkowski
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C a r i t a s
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Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 24. November
18:30 Uhr Jungbläser 
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 25. November
16:30 Uhr Abenteuerland 3 Jahre bis 1. Klasse 
18:00 Uhr Abenteuerland 2. Klasse bis 12 Jahre

Samstag, 26. November
20:15 Uhr kein Jugendkreis

Sonntag, 27. November
10:15 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum 

Sontheim
18:00 Uhr Lobpreisabend im Lighthouse

Montag, 28. November
19:30 Uhr Männergebet 
20:30 Uhr Ältestenratssitzung

Mittwoch, 30. November
14:30 Uhr Bibelkreis in Hermaringen 
18:30 Uhr Teenkreis

Donnerstag, 01. Dezember
18:30 Uhr Jungbläser
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten wir 
Sie herzlich einladen!

Vereine
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Schwäbischer Albverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1903

Am Sonntag, 27.11.2016 fahren wir zur Advents-Einstimmung 
nach Bartholomä im Braighaus. Alle die Interesse haben, sind 
herzlichst eingeladen. Abfahrt ist um 13:30 Uhr am Rathaus 
mit PKW. Gemütliches Vesper im Schwarzen Adler.
Auf Euer kommen freut sich der Schwäbische Albverein.
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Ortsbauernverband 

Bauernstammtisch
Am Freitag, 02.12.2016 findet um 20:00 Uhr unser nächster 
Bauernstammtisch in der Petri-Stube statt. An diesem 
Abend wird auch Herr Bürgermeister Jürgen Mailänder 
anwesend sein.
Bitte haltet Euch diesen Termin frei.

Dieter Hertäg
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Musikfreunde 
Hermaringen e. V.

gegründet 1921

Jungmusiker fiebern erstem Auftritt entgegen
Die neu formierte Jungmusikergruppe der Musikfreunde ist 
fleißig am Proben. Jugendleiterin Karin Ertle und Jugenddiri-
gentin Pia Czichon haben die Jungs und Mädels gut im Griff. 
Es ist nicht immer einfach die richtige Balance zwischen 
spielerischem Lernen und konzentriertem Arbeiten zu finden. 
Die Begeisterung der Kinder zeigt jedoch, dass es den 
Betreuern (meist) gut gelingt.
Neben dem Zusammenspiel in der Gruppe haben die jungen 
Musikerinnen und Musiker wöchentlich noch Einzelunterricht 
bei ihrem Ausbilder. Außerdem erhalten sie im Wechsel mit 
dem Zusammenspiel noch Theorieunterricht bei Dirigent 
Gerhard Dreher. Hört sich ganz schön stressig an. Doch bei 
Allem steht der Spaß und das spielerische Lernen im Vorder-
grund.
Die ersten Spielstücke sind schon eingeübt. Nun steht die 
Vorweihnachtszeit an und da sind natürlich Weihnachtslieder 
ganz oben auf dem Probenplan. Der erste Auftritt der Jung-
musiker soll im neuen Jahr stattfinden. Das „Kreativteam“ der 
Vorstandschaft arbeitet fleißig am Konzept um dem ersten 
Auftritt den passenden Rahmen zu geben.

Jugendgruppe mit Dirigentin Pia Czichon

Musikfreunde wirken am Adventsmarkt mit

Seit dem ersten Adventsmarkt sind die Musikfreunde mit 
ihrem Stand vertreten. Wie jedes Jahr kredenzen wir 
unseren Besuchern Glühwein und Schnitzelburger. Damit 
es nicht langweilig wird, haben die Musikfreunde dieses 
Jahr noch eine kleine Überraschung am Stand parat.
Auch musikalisch sind die Musikerinnen und Musiker wie-
der aktiv. Mit besinnlichen und weihnachtlichen Melodien 
unterhalten wir die Besucher ab 17:15 Uhr.

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

26.11.2016 Mitwirken beim Adventsmarkt im Mitteldorf

Termine im Dezember:
07.12.2016	 14:00 Uhr	 Adventsausflug zum 
Adventsmarkt nach Landsberg. Vorher besuchen wir das 
Cafe Müller in Königsbrunn – Bayerns schönstes Cafe mit 
Chocolaterie, erbaut im Hundertwasser-Stil, mit einer der 
längsten Kuchen- und Torten-Theke und einem verführeri-
schen Angebot von Pralinen und Schokoladen. Anschließend 
besuchen wir den Christkindl-Markt Landsberg – Er öffnet 
seine Tore am Georg-Hellmaier-Platz und verwandelt diesen, 
von schönen historischen Gebäuden umrahmten Platz  
sowie die Fußgängerzone in eine einzigartige romantische 
Kulisse mit besonderem Flair. Zahlreiche Stände halten 
schöne Dinge, liebevoll gestaltete Handarbeiten und zahl-
reiche Geschenkideen für jeden Geschmack bereit.  
Abgerundet wird das Ganze durch leckere Speisen- und 
besondere Getränke-Hütten. Da können die Besucher  
die staade Zeit so richtig genießen! Wir bitten um Anmeldung 
bei Rosemarie Bauer, Tel. 23373. Bitte gleichzeitig mit  
der Anmeldung 10 Euro Anzahlung auf unser Konto  
IBAN DE60 6325 0030 0001 4243 93 BIC SOLADES1HDH 
überweisen.

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Sozialverband VdK  
Ortsverband Hermaringen e. V.

gegründet 1947

Adventsfeier
Am Samstag, 03. Dezember 2016 um 14:00 Uhr findet in 
der Petri-Stube unser diesjähriger vorweihnachtlicher 
Familiennachmittag statt.

Wir werden einen schönen und gemütlichen Nachmittag 
miteinander verbringen und hoffen auf zahlreichen Besuch.

Anmeldungen bis 30. November 2016 bei Frau Gudrun 
Rabl, Tel. 07322 3732.

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Tischtennis

Überraschendes Remis der ersten Mannschaft 
gegen Ellwangen
Herren Bezirksklasse: SCH I – DJK Ellwangen I 8 : 8	
Beide Mannschaften traten nicht in ihrer Stammformation an. 
Der Gast lag nach den ersten drei Doppeln mit 2 : 1 Punkten 
in Führung, nachdem nur das Doppel Ertle/Schuler die Platte 
siegreich verlassen konnte. Dank einer großartigen kämpferi-
schen Leistung konnte ein Punkt durch die Einzelerfolge von 
M. Ertle, H. Knödler, R. Geiger 2 x, D. Schuler, H. Hauser und 
H. Basler gesichert werden.
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Herren Kreisliga B: TSG Giengen II – SCH II 6 : 9	
Mit diesem knappen Auswärterfolg beim Lokalderby in Gien-
gen hat die zweite Mannschaft die Tabellenführung in ihrer 
Liga übernommen. Für den SCH punkteten in den Eingangs-
doppeln Wiesenfart/Groll und Hörger/Hatzak sowie in den 
Einzeln J. Koch, B. Wiesenfart 2 x, W. Groll 2 x, H. Hatzak 
und G. Burkhardtsmaier.

Jungen U18 Kreisliga: SCH – TSG Hofherrnweiler II 2 : 6	
Der Spielverlauf war knapper als es das Ergebnis darstellt, da 
zwei Spiele im Entscheidungssatz verloren gingen. Für den 
Gastgeber punkteten J. Groll/F. Moroff im Doppel sowie J. 
Groll im darauffolgenden Einzel.
 
Hier die weiteren Partien des kommenden Spieltages: 
Herren Bezirksklasse:  
26.11.2016 (19:00 Uhr): SCH I – TSG Giengen I
Herren Kreisliga B:  
26.11.2016 (15:30 Uhr): SCH II – Post-SV Aalen II
Herren Kreisklasse B:  
26.11.2016 (19:00 Uhr): SCH III – Heidenheimer Sportbund II
Jungen U18 Kreisliga:  
26.11.2016 (10:00 Uhr): SCH – VfL Gerstetten
Jungen U15 Kreisliga:  
26.11.2016 (12:30 Uhr): SCH – TSG Hofherrnweiler
Senioren Bezirksklasse:  
21.11.2016 (20:00 Uhr): VfL Gerstetten – SCH

gez. Jörg Mailänder 
Pressewart SC-Hermaringen  
Abt. Tischtennis
 

Fußball

Aktive
1. Mannschaft:  
SV Großkuchen – SC Hermaringen 1 : 3 (1 : 1)
Ein weiterer relativ ungefährdeter Auswärtssieg konnte beim 
Tabellenvorletzten in Großkuchen eingefahren werden.
Unsere Mannschaft übernahm dabei sofort die Initiative, 
versuchte auf dem für die Witterungsverhältnisse sehr gut 
bespielbaren Platz zu kombinieren und ging folgerichtig in 
der 15. Minute durch Stegmaier nach Ablage von Haas in 
Führung. Wenig später das vermeintliche 2 : 0, doch bei 
Schmids Treffer nach Vorlage von M. Staudenmeyer wurde 
vom Schiedsrichter wegen angeblicher Abseitsstellung die 
Anerkennung verweigert. Wohl im Gefühl, alles im Griff zu 
haben, schaltete man dann allerdings einen Gang zurück und 
Unkonzentriertheiten schlichen sich ein. Der SV nutzte dies, 
und konnte zumindest in Ansätzen Torgefahr entwickeln. Der 
Ausgleich zum 1 : 1 nach einem Eckball kurz vor der Halbzeit 
war die fast schon logische Konsequenz für das mittlerweile 
ziemlich schläfrige SC-Spiel.

Die ersten Minuten nach Wiederanpfiff gehörten dann 
wieder unserer Mannschaft – Haas nach schönem Spielzug 
über rechts hätte für die Führung sorgen müssen, weitere 
Chancen wurden zunächst ebenfalls noch vergeben. In der 
Phase, in dem das Spiel wieder ausgeglichener von Groß-
kuchen gestaltet werden konnte, dann doch noch das 2 : 1 
für den SC. Schmid legte den Ball nach Freistoß auf den 
durchlaufenden M. Staudenmeyer ab und dieser zirkelte die 
Kugel gekonnt aus 16 m in den Torwinkel. Dieser Treffer 
hinterließ Spuren bei den Gastgebern. Den Sack praktisch 
zu machte dann wiederum der insgesamt stark aufspielende 
M. Staudenmeyer in der 70. Spielminute nach einem Solo 
aus dem Mittelfeld. Zwar hätte man mit besserer Chancen-
verwertung in der Schlussviertelstunde noch ausbauen 
können – es blieb aber beim in dieser Höhe verdienten 
Resultat und man festigte mit diesem Auswärtsdreier den  
5. Platz in der Tabelle mit zumindest noch etwas Tuch

fühlung zu den Verfolgern des souveränen Liga-Ersten 
Gerstetten.
Es spielten: Czichon, Amthor (65. Burkhardtsmaier), Cieslik, 
Eberhardt, A. Mayer (65. Niewerth), Grundler, Haas (80. Stee-
ger), M. Staudenmeyer (89. Weimert) Stegmaier, L. Stauden-
meyer Schmid.
 
Reserve: SV Großkuchen – SC Hermaringen 2 : 2 (1 : 1)
Unsere 2. Mannschaft blieb auch im 4. Spiel in Folge unge-
schlagen, jedoch wäre in der Partie gegen Großkuchen auf-
grund des Chancenverhältnisses mehr als ein Unentschieden 
drin gewesen. E. Isik im ersten Durchgang und B. Burkhardts- 
maier nach der Pause glichen die jeweils vorausgegangene 
SV-Führung aus.
Es spielten: Esslinger, Krancher, A. Isik, B. Braunmiller, M. 
Russo, Keck, Jooß, Weimert, E. Isik, B. Burkhardtsmaier, 
Wiedenmann, F. Geyer, Göth, Braun, Wirth.
 
Die nächsten Spiele:
Sa., 26.11.20216
14:45 Uhr, 2. Mannschaft
TSV Herbrechtingen – SC Hermaringen
16:30 Uhr, 1. Mannschaft
TSV Herbrechtingen – SC Hermaringen
 

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Ski- und Snowboardschule

Anmeldungen für die kommenden  
Veranstaltungen am Adventsmarkt
Die Ski- und Snowboardschule hat auch dieses Jahr wieder 
einen Stand am Adventsmarkt. Hierbei kann man sich in 
alter Manier wieder über die verschiedenen Veranstaltungen 
und Ausfahrten der kommenden Saison informieren. Eine 
direkte Anmeldung ist ebenfalls möglich.
Weitere Anmeldetermine sind am 17.12.2016 und 07.01.2017 
im KOMM-IN-Center.

Auf eine tolle Saison mit Euch freut sich die Ski- und Snow-
boardschule.

Treff der Älteren

Jahresabschluss
Am Mittwoch, 30. Dezember 2016 findet der traditionelle 
Jahresabschluss im Advent statt. Wir treffen uns um 14:30 
Uhr im Vereinsheim auf dem Kupferschmied. Das Team um 
Renate, Maria und Anne hat wieder alles wie gewohnt 
vorbereitet.

Das Nachrichtenblatt
	 Ihr Partner für Information  
	 und Werbung
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Jahrgang

Jahrgang 1957 –  
Einladung zum Stammtisch-Treffen
Nicht vergessen: Mittwoch, 30. November 2016,  
20:00 Uhr – Stammtisch-Treffen – im SC-Vereinsheim  
auf dem Kupferschmied!
Wichtel-Geschenk im Wert von 5,00 Euro (zum Thema: 
„Etwas ganz besonders Süßes!“) bitte mitbringen!

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!  
Kontakt: 07322 22650 (Günther)

Parteien

SPD Ortsverband

Öffentliche Versammlung  
mit Andreas Stoch im OVUM
Am 25. November 2016 um 19:30 Uhr kommt der Frakti-
onsvorsitzende der SPD, um zu aktuellen Landespolitischen 
Themen Stellung zu nehmen. U.  a. wird er auch die Vorwürfe 
der AfD (aus der Plenarsitzung am 10.11.2016) deutlich 
zurückweisen.

Die AfD hat dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) Korruption u. 
Lobbyismus unterstellt. Stoch wörtlich: „Wir distanzieren uns 
in aller Deutlichkeit von diesen Vorwürfen, die jeglicher Sub-
stanz entbehren und die von der AfD pauschal vorgebracht 
wurden. Vielmehr gilt unser Dank den Haupt- und Ehrenamt-
lichen im Rettungsdienst, die tagtäglich mit großem Einsatz 
alles dafür tun, Menschenleben zu retten.
Wir bedauern es sehr, dass die AfD die Diskussion dafür 
nutzt, um das DRK zu diskreditieren.“

Zu diesem und weiteren Themen wird der Fraktionsvorsitzen-
de der SPD, Andreas Stoch, in einer öffentlichen Versamm-
lung Stellung nehmen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Hermaringen, dies wird 
sicherlich ein spannender Abend. Wir laden Sie herzlich zur 
Diskussion mit dem Abgeordneten ein.

SPD Ortsverein Hermaringen, Bernd Görlach, Vorsitzender

Aktuelles

Dienstag, 29. November 2016 um 20:00 Uhr
Strick- und Häkeltreff
Leitung: Ilona Kolb und Heike Eckermann
Kostenfrei, keine Anmeldung nötig. 

Donnerstag, 01. Dezember 2016 um 09:30 Uhr
Offenes Eltern Café  – Kontakt, Austausch, Unterstützung    
Stillcafé mit Cornelia Willer, Hebamme

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter www.treffpunkt-
kloster.de.

Spaeth-Preis Verleihung der Handwerks-
kammer Ulm
Die 4 besten Kammersieger der Abschlussprüflinge des 
Ausbildungsjahres 2016 aus dem Kammerbezirk der 
Handwerkskammer Ulm, darunter Johannes Müller aus 
Giengen/Brz., vom Ausbildungsbetrieb Zimmerei-Dach
deckerei, Robert Schmid, Hermaringen wurden am 
10.11.2016 bei der Handwerkskammer Ulm geehrt.
Die Preisverleihung erfolgte durch den Präsident der  
HWK Ulm Herrn Krimmer.

Foto von der Preisverleihung
v. l. n. r.: Robert Schmid, Ausbildungsbetrieb; Johannes 
Müller, Preisträger; Herr Krimmer, Präsident der Hand-
werkskammer Ulm

Vorankündigung der IG Kaltenburg
Für Mittwoch, 30. November, 19:30 Uhr, lädt die IG 
Kaltenburg alle Mitglieder zu einer Versammlung ins 
Höhlenhaus Hürben ein. Neben aktuellen Informationen 
zu den Sanierungsmaßnahmen an der Mauer und einem 
Vortrag zur Entwicklung der Kaltenburg von Jörg 
Hofmann wird über die Sanierung und Nutzung der 
Türme beraten.

Die Wohnberatung informiert:	
Tipp 2: Zugang und Eingangsbereich

Für mehr Sicherheit im Eingangsbereich 
können ein Türspion und eine gute Beleuch-
tung vor der Wohnungstür sorgen. Eine 
Zutrittssperre an der Eingangstür, die vor 
ungebetenen Besuchern schützt, sollte leicht bedienbar und 
im Notfall auch von außen zu öffnen sein.

Wichtig ist, den Türöffner und die Gegensprechanlage in der 
Wohnung in komfortabler Greifhöhe anzubringen.

Eine Wohnungstür mit einer Mindestbreite von 90 cm 
erleichtert den Wohnungszugang mit Gehhilfe oder Rollator.

Durch das Anbringen eines 2. Handlaufes kann das Über-
winden von Stufen im Zugangsbereich verbessert werden. 
Für einen schwellenfreien Zugang zur Wohnung ist auch der 
nachträgliche Einbau einer Rampe eine gute Möglichkeit.

Weitere Hinweise oder eine persönliche und individuelle 
Beratung erhalten Sie kostenlos, neutral und unverbindlich 
durch die Wohnberatung des Landkreises.
Kontaktvereinbarungen über den Kreisseniorenrat Heiden-
heim unter Tel. Nr. 07323 5372!

Die Wohnberatung wird unterstützt aus Mitteln der gesetz
lichen Pflegeversicherung!
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Im Landkreis Heidenheim gilt ab sofort die 
Stallpflicht für Geflügel
Nachdem sich die Vogelgrippe europaweit weiter ausbrei-
tet, hat das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz am Donnerstag (17.11.2016) die Aufstall-
pflicht für Geflügel auf ganz Baden-Württemberg ausge-
weitet. Obwohl im Landkreis Heidenheim noch keine Fälle 
von Vogelgrippe aufgetreten sind, gilt es, vorbereitende 
Maßnahmen zu treffen. Mit Allgemeinverfügung des 
Landratsamtes Heidenheim vom 18.11.2016 wurde für alle 
privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflügel im 
Sinne des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Geflügelpestverordnung im 
Gebiet des Landkreises Heidenheim halten, eine Aufstal-
lung des Geflügels sowie die Einhaltung von Biosicher-
heitsmaßnahmen zu präventiven Zwecken angeordnet.

Die Allgemeinverfügung kann auf der Internetseite des 
Landkreises www.landkreis-heidenheim.de oder an der 
Infothek des Landratsamtes während der Öffnungszeiten 
eingesehen werden.

Für den Fall, dass Wildvögel tot aufgefunden werden, 
steht während der Dienstzeiten der Fachbereich Veteri-
närwesen und Verbraucherschutz beim Landratsamt 
unter Tel. 07321 321-2605 zur Verfügung. Am Wochenen-
de ist der Bereitschaftsdienst unter Tel. 0151 2258361 
erreichbar.

Info: Weitere Informationen zum Thema gibt es aktuell auf 
der Webseite des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg unter www.mlr.
baden-wuerttemberg.de  sowie https://mlr.baden-wuert-
temberg.de/de/vogelgrippe/faq-zur-vogelgrippe/.

Woche der Abfallvermeidung
Weniger Coffee to go-Einwegbecher heißt die Devise 
gegen Abfallberge

Auch dieses Jahr macht der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb  
bei der Aktion Let’s Clean Up Europe – Europäische Woche 
der Abfallvermeidung – EWAV – mit. Rund 500 Aktionen in 
ganz Deutschland starten zur EWAV am 19. November 2016. 
Europaweit sind mehr als 12.000 Aktionen geplant. Mit 
dieser größten Kampagne zur Abfallvermeidung in Europa 
sollen die Menschen ermuntert werden, Alternativen zu 
Wegwerfprodukten zu finden, Ressourcen wertzuschätzen 
und Abfallberge zu verringern. Wie wichtig das gerade für 
Deutschland ist, belegt die Statistik: In keinem anderen Land 
Europas fallen so große Verpackungsmengen an wie bei 
uns. Rund 17,8 Millionen Tonnen pro Jahr. Die deutsche 
Umwelthilfe hat errechnet, dass das, was jede Person pro 
Jahr in der EU konsumiert, dem Gewicht von vier Elefanten 
entspricht.

Gemeinsam mit den Filialen der Bäckerei Bosch im Land-
kreis startete der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb eine Mehr-
wegbecher-Aktion. Der so genannte „Heidenheimer Bäcker-
becher“ kann von den Kunden in allen Filialen für 2.50 Euro 
gekauft werden, und zwar – das ist der Clou – gefüllt mit 
Kaffee. Für diese Aktion werden tausend Mehrwegbecher 
von der Bäckerei Bosch und dem Kreisabfallwirtschaftsbe-
trieb bezuschusst. Alle Kunden, die dann mit einem Mehr-
wegbecher in den Boschfilialen einen Kaffee kaufen, bekom-
men den Kaffee günstiger.

Außerdem haben sich die  Bäckereien Banzhaf in Heldenfin-
gen, Körnlesbäck in Heidenheim Kröner in Sontheim und 
Wein in Herbrechtingen entschlossen, künftig saubere, 
mitgebrachte Mehrwegbecher der Kunden zu befüllen.

Zur Auftaktveranstaltung am vergangenen Montag konnte 
Betriebsleiter Franz Bareth vom Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
und Mitinitiator Friedemann Bosch einige Vertreter der 

Bäckerinnung, Dezernent Georg Feth vom Landratsamt, 
Fachbereich Umwelt und Ordnung  sowie Landtagsabgeord-
neter Martin Grath in einer Filiale der Bäckerei Bosch 
begrüßen. Martin Grath lobte die Initiative und hofft noch 
mehr Mitstreiter in den Reihen der Bäckereien zu gewinnen.  
„Unser gemeinsames Ziel muss es sein, den Kunden eine 
Alternative zu den massenhaft weggeworfenen Einwegbe-
chern zu bieten und ökologisch vertretbare Mehrwegbecher 
in Umlauf zu bringen.

Mit dieser Aktion können wir etwas dagegen tun, dass 
immer mehr zerknüllte Pappbecher als Abfall in Straßengrä-
ben, Gehwegen und auf öffentlichen Plätzen herumliegen. 
Überflüssigen Müll zu vermeiden und mit wertvollen Roh-
stoffen sparsam zu wirtschaften, dafür setzt sich der 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb mit seinen Partnern ein. 
„Wiederverwendbare Alternativen zu Einwegbechern sind 
deshalb eine tolle Idee. Nachhaltig zu konsumieren kann 
also ganz einfach sein “, betont Betriebsleiter Franz Bareth.

Allein in Deutschland werden pro Jahr fast drei Milliarden 
Coffee to-go-Einwegbecher weggeworfen. Die deutsche 
Umwelthilfe hat ausgerechnet, dass für deren Produktion 
etwa 64 000 Tonnen Holz, 1,5 Milliarden Liter Wasser, 11.000 
Tonnen Kunststoff und eine Energiemenge nötig ist, mit der 
eine Kleinstadt ein Jahr lang versorgt werden kann.

Die durchschnittliche Nutzungsdauer bei einem Coffee to go- 
Becher beläuft sich auf lediglich 15 Minuten, bevor er in der 
Tonne oder in der Natur landet. Es ist also allemal besser im 
Blick auf die Umwelt, wenn statt einer ständigen Produktion 
von neuen Einwegbechern, der einmal produzierte Mehr-
wegbecher immer wieder eingesetzt wird.

„Wer also wirklich was für die Umwelt tun möchte, der sollte 
seinen Verbrauch an Einwegbechern einschränken. Am 
besten eben dadurch, dass man sich einen Mehrwegbecher 
zulegt“, appelliert der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb.

Mehrweg statt Einweg – Einige Bäckereien im Landkreis machen 
mit und befüllen mitgebrachte Mehrwegbecher in ihren Geschäf-
ten. V. r.: Landtagsabgeordneter Martin Grath, Friedemann 
Bosch,Georg Feth sowie Franz Bareth  befürworten die Aktion im 
Landkreis.   

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: Druckerei Bairle GmbH, 
Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die Druckerei 
Bairle GmbH (Adresse s.u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: Druckerei Bairle GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 25,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.
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In der KW 48 muss der Redaktionsschluss 
für das Güssenblättle von Dienstag  
auf Montag, 28.11.2016, 12:00 Uhr  

vorverlegt werden. 

Bitte unbedingt einhalten!

Anzeigenteil

Familie (3 Personen) sucht 

3 – 4-Zimmerwohnung 
in Hermaringen zur Miete.

Tel.: 0176 22151137

Suche Wohnung in Hermaringen
Berufstätige Frau sucht eine Wohnung  
mit Balkon oder Terrasse in Hermaringen,  
geregeltes Einkommen ist vorhanden.  
Ich würde mich sehr freuen, von Ihnen zu hören.

				       Tel. 0172 3238382

Die HWW GmbH, Heidenheimer gemeinnützige 
Werkstätten und Wohnheime GmbH suchen für den 
Fahrdienst auf Minijob-Basis 

Aushilfsfahrer (m/w)
für die werktägliche Beförderung am Morgen und/
oder Nachmittag (geteilter Dienst mit 2 Anfahrten)  
in Giengen oder Heidenheim. Voraussetzungen sind 
Führerschein (B) und Erfahrung mit Kleinbussen.

Schriftliche Bewerbungen werden bis 02.12.2016 
erbeten.

 
Heidenheimer gemeinnützige Werkstätten und 
Wohnheime
Waldstraße 5 · 89522 Heidenheim
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